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D12 Communion, J
iz Cantata. »t4

Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. Nö.

1 GoOtt des Himmels und derErden 856
2 Kyrie Gloria in Erceiſis heo.
z Alllein GOtt in der Hoh ſep Epr,
4 follect und Epiſtel.
5 GoOttes Sohn iſt kommen

6 Coangelium i7

7 Concerte,
s Wir glauben all an einen GOtt,
9 Predigt Herr o. CharitiusSuperintend.
10 Ein froliche Aufferſtehung mir v.5. 6.7. 8. J54

ii Es iſt gewißlich an der Zeit, rn

14 Collect und Seegen, e

15 Nun dancket alle GOtt eg.t
4

Nach Mittage.
Pſalin, Beck. Ju ze f

2 JEſu meines Lebens Leben/3 HErr JEſu Chriſt Dich zu uns wend 63

4 Predigt Herr u. Segnitz Capſan.
z. Nun lobt meine Seele dem HErren 4au

G6 LCollect und Seegen,
D TJ Es won uns GOtthenadig fehn.  uggs



ConceEkro..
Tutti.

Sap. V, vV. 16. 17.

Die Gerechten werdene—

wiglich leben, und der
Herr iſt ihr Lohn, und

»der Hochſte ſorget für ſit.
Darum verden ſie empfa-
»henein Herrliches Reich

und eine ſchone Crone
vonderHanddes Herrn.



A S

2

*2W

AtjaweEr hinel ut manCrſe.
K

 Eobald ichnrlig ſterbr.

HOrr Chriſt, mitvir zugleich,
vurdh Dihh dat Antheilhare

D. C.
Recit.

Jch frene mich mit allen Frommth,
Daß ich, mein Hehl; Dichun der gro

ſen Pracht ri,)
ukb ſtärcke Deiner Macht nrn
Soll ſehen zum Gerichte komnnen?)

EI—

Da wirſt dir deiner Schaufe Meerde

Von boſetn. Bocken ſcheidrnnnu
Daß ſie nach uberſtanden beyden.
JZur Ewigleit erfteuet werde



Aria; 9

Laß mich Dir zur Rechten ſtehen
Waun ich aus dem Grabegeh.

Laß mich Dich aufewig ſchen,
Hufff daß es tt bald geſcheh:
Eterbenniſt doch mein Gewinn,

Blufn geht auch mein Wunſch
dahin.

Choral. 2. Verſe.
D. C.

1. Wenn ich fur Gericht ſoll treten. ec.
o HErr ichglaube hilff mir Schwachẽ.

Cantata. Kria.
Oßennich einſtens werdeſterbẽ,
Soltich Gottes Reichererben.
Hertzog meiner Secliakeit
Duerkenneſt. mem Verlangen

Htute nochbey Dir zuprangen,
Hohle migh, ich bin bereit. D.c



Recit.
Wie konte mich der jungſte Tag

trſchröcken?
Der minr dieLebens-Crone bringt,

Der mich von allen Boſen
Auffeimahlwird erloſen.
Jetzt bin ich arm undſchwgh,

VWoli Sorgenu. vollllngemach:
Tetzt duncket mich
Die ſchwere Laſt der Sunden

Ja ichKannnirgends Ruhe findemn

Der aber wird mir geben
Ein Konigreich da ein vollkom̃

nes Leben.
Ana.

Ewig währet Gottez Reith,
Ewig bin ich Chriſto gleich



Ewig werd' ich triumphiren
Ewig werd' ich jubiliren.
Die Verdamnmten mogen

heulen
Wenn ſie Fluch und Holle

plagt.J

¶Jgh ſoll in den Himmel ge
hen

Und in großten Ehren ſte—
hen9 5

Wie mir gJESuS zuge
ſagt: pic.
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